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Text 

§ 2. (1) Die Steuer beträgt 2,5 vH der Zuwendungen. Davon abweichend beträgt die Steuer 25 vH bei 
Zuwendungen, wenn 

 a) die Stiftung oder vergleichbare Vermögensmasse nicht mit einer Privatstiftung nach dem 
Privatstiftungsgesetz oder mit einer unter § 5 Z 6 des Körperschaftsteuergesetzes 1988 fallenden 
Stiftung vergleichbar ist oder 

 b) sämtliche Dokumente in der jeweils geltenden Fassung, die die innere Organisation der Stiftung oder 
vergleichbaren Vermögensmasse, die Vermögensverwaltung oder die Vermögensverwendung betreffen 
(wie insbesondere Stiftungsurkunde, Stiftungszusatzurkunden und damit vergleichbare Unterlagen), 
nicht spätestens im Zeitpunkt der Fälligkeit der Stiftungseingangssteuer dem zuständigen Finanzamt 
offen gelegt worden sind oder 

 c) mit dem Ansässigkeitsstaat der Stiftung oder vergleichbaren Vermögensmasse keine umfassende Amts- 
und Vollstreckungshilfe besteht. 

(2) Die sich nach Abs. 1 ergebende Steuer erhöht sich bei Zuwendungen inländischer Grundstücke im Sinne 
des § 2 Grunderwerbsteuergesetz 1987 um 3,5 vH des Wertes der durch die Zuwendung erworbenen 
Grundstücke. 


